Unerwünschte Wirkungen von Neuroleptika
Bewegungsstörungen (so genannte extrapyramidalmotorische Symptome – EPS):

· Frühdyskinesien

· Parkinson-Syndrom

· Akathisie

· Spätdyskinesien (tardive Dyskinesien)

Psychische Wirkungen:
· Verstärkung depressiver Verstimmungen
· Verstärkung von „Minussymptomen“

Blutbildveränderungen durch Schädigung des Knochenmarks (vor allem Mangel an weißen Blutkörperchen = Leukozyten)

Malignes neuroleptisches Syndrom

abzugrenzen von leichter Erhöhung der Körpertemperatur (maximal ca. 1 oC)

Herzrhythmusstörungen durch verlängerte Erregungsüberleitung am Herzen

Delir

Hautveränderungen:
· Allergische Hautreaktionen aller Schweregrade

· Erhöhte Lichtempfindlichkeit der Haut (Sonnenbrandgefahr)

· Pigmentablagerungen (“Leberflecke“)
„Sehstörungen“:

· Erhöhte Lichtempfindlichkeit der Netzhaut (Blendung durch helles Licht)

· Akkomodationsstörung (erschwertes Scharfsehen)

· Pigmentablagerungen in der Netzhaut (Gesichtsfeldausfälle, sehr selten)

· Glaukom („grüner Star“ = erhöhter Augeninnendruck)

Erhöhte „Leberwerte“ (meist ohne weitere Symptome),

evtl. Stau der Gallenflüssigkeit in der Leber 
Senkung der Schwelle für epileptische Krampfanfälle
Sexuelle Störungen:
· Menstruationsstörungen

· Dämpfung des sexuellen Empfindens und der sexuellen Funktionen

· Milchsekretion der Brust (bei Frauen und bei Männern möglich)

Vegetative Störungen:
· Mundtrockenheit oder vermehrter Speichelfluss

· Vermindertes oder vermehrtes Schwitzen

· Niedriger Blutdruck und Kreislaufregulationsstörung

· Beschleunigter Puls

· Verstopfung

· Störung der Blasenentleerung

Stoffwechselstörungen (metabolisches Syndrom):
· Gewichtszunahme

· Appetitsteigerung

· Verminderte Glukosetoleranz (stärker schwankender Blutzuckerspiegel), evtl. Auslösung eines Diabetes mellitus
· Durststeigerung
· Erhöhte Blutfettwerte, erhöhtes Risiko von Arteriosklerose und Bluthochdruck
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